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BIBBAG 

22. Februar 2012 von rosafarben  
 
Seit letzter Woche sind in unserem Seminar (Fachbibliothek) sämtliche 
Taschen verboten. Früher waren zumindest noch Laptoptaschen erlaubt, 
in denen man sein Allerheiligstes inklusive Kabeln, Maus etc. in die 
richtige Etage schleppen konnte. Platz für zu stehlene Bücher ist da ja 
auch nicht drin gewesen, aber anscheinend haben es wohl einige Leute 
geschafft, so dass nun ein STRIKTES TASCHENVERBOT (ich zitiere nur den 
Aushang an der Pforte) gilt. 

Nun gut, zwar verständlich, trotzdem 
ärgerlich. Da ich meinen Spind in der 5. 
Etage habe, das Seminar aber in der 2. ist 
und ich nicht unbedingt Lust hatte, 
Laptop, Kabel, Maus, Wasser, Bücher, 
Block und Stifte 3 Stockwerke zu 
jonglieren, fragte ich dann bei einem 
Kommilitonen, der Seminarfuzzi ist, wie 
man sich denn nun helfen könne. Seine 
Antwort: Im Uni-Buchladen gäbe es 
durchsichtige Tragetaschen. Problem also gelöst. 

Ich unschuldiges, ja naives Wesen, dachte dann an eine Tragetüte a la 
Aldi, die vielleicht ein bisschen hochwertiger ist, aber ich sollte mich 
täuschen, denn folgendes Produkt wartete dort im Laden auf mich : 

Man muss wirklich sagen, dass die Tasche sehr hochwertig erscheint, sie 
hat schöne Griffe und einen hochwertigen Reißverschluss aus Metall. 
Persönlich toll finde ich an der BIB BAG, dass man sie auch über der 
Schulter tragen kann und so die Hände noch frei für andere Sachen hat. 

So weit so gut, eigentlich könnte ich ein glückliches Studentili sein, ABER 
Leute, ich muss Euch sagen: DER PREIS hat mich derart geschockt, dass 
ich meinem netten Buchhändler wohl völlig entgleiste Gesichtszüge 
gezeigt haben muss. 

29, 95 Euro.  
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Völlig von der Rolle stand ich da nun im Buchladen und wollte sie 
eigentlich schon zurückgeben, aber leider BRAUCHTE ich ja so eine 
dusselige Tasche. (Sonst hätte ich nämlich 100 Mal laufen müssen um 
alles sicher zu transportieren…) Also zückte ich widerwillig meine EC-Karte 
(dass das mal bei einem Taschenkauf der Fall sein sollte, hätte ich auch 

nicht gedacht ) und bezahlte das Teil. 

Die erste Benutzung hat mich aber halbwegs wieder versöhnt, denn das 
Teil ist wirklich stabil und gut verarbeitet und die Sache mit dem Über-die-
Schulter-Tragen-können ist wirklich sehr sehr praktisch und auch ganz 

bequem.  

Aber irgendwie bleibt das Gefühl, diesen Kauf nicht vor meinem Gewissen 
rechtfertigen zu können. Meine Überlistungsstrategie, um heute Nacht gut 
schlafen zu können: Weitere Verwendungsmöglichkeiten für die Tasche 
finden, damit sie nicht überteuert erscheint. (Ja, ich hab ne Macke, ich 

weiß ) 

Zunächst muss man festhalten, dass ich die Tasche nicht nur für die 
nächsten 4 Wochen Hausarbeitszeit brauche, sondern auch bei 
Klausurvorberteitungen etc., also immer wenn ich ins Seminar gehe und 
das wird bis zum Ende des Studiums noch eine wirklich lange Zeit sein. 

Die Tasche kann ich auch gut gebrauchen für Sportsachen, vor allem 
wenn man mal Schwimmen geht (nasse Sachen endlich gut 
transportieren, da dickes Plastik). 

Die Tasche bietet sich auch mal für einen kleinen Einkauf im nächsten 
Supermarkt an, gut tragen kann man sie ja und sie hält auch einiges an 
Gewicht aus. 

Nun gut, mehr fällt mir wirklich nicht ein, aber mittlerweile bin ich auch 
halbwegs überzeugt, dass es keine absolute Geldverschwendung war. 

Wie sind bei Euch die Regeln in Bibliotheken und Seminaren? Habt ihr 
günstige Alternativen zu meiner BIB BAG gefunden? Über Kommentare 
würde ich mich sehr freuen. 

Autor und Bild: Rosafarben. 
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